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Was sollen die Soldaten
Das OKK an der IGEHO 81 in Basel

H.A. An der Pressekonferenz in Lützel-
flüh und Langnau wurde am 2. September
über die 9. Internationale Fachmesse für
Gemeinschaftsverpflegung, Hôtellerie und
Restauration orientiert. Die Fachmesse
findet vom 12. bis 18. November in den
Hallen der Schweizer Mustermesse in Ba-
sei statt. An der grossen Schau beteiligt
sich auch die Schweizer Armee, die auf
einer Fläche von 600 m^ die oben erwähn-
te Sonderschau des OKK zeigt. Über die-
sen aktuellen Armeebeitrag, der auch die
Leser dieser Zeitschrift besonders interes-
sieren dürfte, wurde an der Pressekonfe-
renz folgendes gesagt:

Unter dem Motto «was sollen die Soldaten
essen ...» — entnommen einem alten Sol-
datenlied — präsentiert sich unsere Armee
als Inhaber des grössten Gemeinschafts-
kiichenbetriebes unseres Landes an der
IGEHO 1981. Das Oberkriegskommis-
sariat ist für diese Sonderschau verant-
wortlich. Es möchte damit die Leistungs-
fähigkeit der modernen Truppenküche,
die Qualität der Truppenverpflegung und
die schrittweise Verbesserung des zur Ver-
fügung stehenden Materials unter Beweis
stellen. Zu diesem Zweck wird das Kü-
chenkorpsmaterial einer Kompagnie über-
sichtlich ausgestellt. Was dem Küchenchef
zur Zubereitung mit diesem Material an
Lebensmitteln von der Armee abgegeben
wird, zeigt der nächste Sektor. Hier kön-
nen wir einmal in aller Ruhe genau stu-
dieren, was ein Wehrmann pro Rekruten-
schule oder pro Wiederholungskurs an
Pflichtkonsum vertilgen muss. Das von
den Armeebäckern hergestellte Frischhai-
tebrot und Frischhaltefrüchtebrot darf so-

gar versucht werden. Einzelkochstellen
führen zum Sektor Gemeindeküche mit
Holzfeuerung und zur Schauküche, die
während des ganzen Tages in Betrieb ste-
hen. Mitglieder des Verbandes Schweizeri-
scher Militärküchenchefs kochen und bra-
ten so wie sie es sich aus ihrer Praxis
in der Truppenküche gewohnt sind und

stellen die hohe Qualität unter Beweis,
indem sie ihre Produkte zur Degustation
anbieten. Natürlich werden auch in Koch-
kisten einige Leckerbissen zubereitet. Ein
Informationsstand schliesslich orientiert
über verschiedene Fragen zum Truppen-
haushält, über die Ausbildung der Kü-
chenchefs in der Armee und über die
ausserdienstliche Tätigkeit des Verbandes
Schweizerischer Militärküchenchefs. Das
Kochrezeptbuch der Armee kann sogar ge-
kauft werden. Einige weitere Küchenchefs
sind jederzeit gerne bereit, gewünschte
Auskünfte zu erteilen.
Das Oberkriegskommissariat und die frei-
willigen Helfer des Verbandes Schweizeri-
scher Militärküchenchefs freuen sich, als

Gäste der IGEHO den vielen Fachleuten
— unter denen ja zahlreiche selber Kü-
chenchef, Fourier oder Quartiermeister
sind — ein abgerundetes Bild über die
Truppenküche vermitteln zu dürfen und
vielleicht dadurch auch ein wenig zur
Förderung eines guten Verhältnisses zwi-
sehen Zivilbevölkerung und Armee beizu-

tragen. Auf jeden Fall misst der Ausbil-
dungschef, Korpskommandant Wildbolz,
der Veranstaltung grosse Bedeutung bei,
hält er doch an der Eröffnungsfeier dieser
9. Internationalen Fachmesse für Gemein-
Schaftsverpflegung, Hôtellerie und Restau-
ration eine Ansprache zum Thema «Die
Armee als grösster Kollektivhaushalt der
Schweiz».
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